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Bühnenbilder  des  Te$t$pie1bau$e$  „Bayreuth" 

(nach  Original-Aufnahmen) 
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Perfonen  ber  fjanblung 

fimfortas      .  .    Bariton         Parfifal    ....    Tenor 

Titurel    .      .      .      .Baß  Klingfor  .      .      .      .Baß 

öurnemanz .      .      .Baß  Kunbry  .  .      .   Sopran 

Crfter  unb  ztoeiter  Gralsritter    ....  Tenor  unb  Baß 

Uier  Knappen Sopran  unb  Tenor 

KHngfor's  3aubermäb(t)en  Sedis  einzel=Sängerinnen       .       .    Sopran 

unb  Sopran  unb  Ttlt  in  zroei  Chören 

Die  Brüberfctjaft  ber  Gralsritter       .      .   Tenor  unb  Baß 

Jünglinge  unb  Knaben Tenor,  TM  unb  Sopran 

:•:    :•:    :•: 

Sdjauplätje  ber  fjanblung 

Auf  Dem  Gebiete  unb  in  ber  Burg  ber  6ra1srjüter  „Hlonfaloat".  öegenb  im  Charakter 
ber  nörblidien  Gebirge  bes  gotifcben  Spaniens.  -  Sobann:  Klingfor's  3auberfcnlo|}, 
am  Sübabljang  berfelben  öebirge,  Dem  arabifcben  Spanien  zugeroanbt,  anzunehmen. 

ÜOrfpiel  Seite  1 

Crfter  Rufzug: „10 

öurnemanz,  Kunbry,  Tlmfortas,  Parfifal,  Titurel,  Gralsritter, 
Ritter  unb  Knappen 
öurnemanz:  Titurel,  ber  fromme  fjelb „   40 

3roeiter  Aufzug: „117 

Klingfor,  Kunbry   Parfifal,  BIumenmä'bd)en 

Dritter  Aufzug : „246 

öurnemanz,  Kunbry,  Parfifal,  Tlmfortas,  Ritter 

Karfreitagszauber „  281 

Rmfortas  öebet:  ITFein  Dater!  fiodigefegneter  ber  Reiben   .        .        „299 


3ur  öerdifdite  ber  enifterjung,  üeröffentifdiung 
unb  Ruffütjrung  oon  Riebarb  IPagner's 

„Parpfal" 

1X45  Juli.  JTIarienbab  :  Befcbäftigung  mit  bem  „Titurel"  unb  „Parzifal"  oon  TDolf= 
ram  Don  CTcbenbad). 

1S56  Rbficrjt  ÜJagner's,  in  feinem  „Triftan"  (3.  Akt)  ben  nadi  bem  orale  fuebenben 
ParziDal  zu  bem  nicht  fterben  könnenben  Triftan  gelangen  zu  laffen. 

1X57  April  10.  (Karfreitag).  Dicrjterifcrje  Konzeption  bes  Karfreitagszaubers  unb 
im  Rnfd)lu(j  baran  flüchtige  Skizzierung  bes  breiaktigen  Dramas  „ParziDal". 

1X59  JTIärz  2.  üenebig  (an  Frau  UJefenboncfc) :  „Der  „ParziDal"  bat  midi  Diel 
beferjäftigt;  namentlich  gebt  mir  eine  eigentümlicfje  Schöpfung,  ein  rounberbar  roelt= 
bämoniferjes  Weib  (bie  öralsbotin)  immer  lebenbiger  unb  feffelnber  auf.  Wenn  id] 
biefe  Dichtung  noch  einmal  zuftanbe  bringe,  muffte  id]  bamit  etroas  ferjr  Originelles 

liefern."  -  ITlai  23.  (an  Frau  IDefenbonck) : bagegen  habe  id]  zum  „ParziDal" 

roieber  eine  ganz  neue  Crfinbung  gemadit."  -  ITTai  30.  (an  biefelbe):  „IDeifj  Sott, 
fo  ernft  bat's  noch  keiner  mit  ber  Sache  („Triftan")  genommen  ....  Das  bat 
mid]  aud]  allerneueftens  roieber  gegen  ben  „ParziDal"  geftimmt.  Es  ging  mir  kürz= 
lid]  roieber  auf,  baff  bies  roieber  eine  grunbböfe  Rrbeit  roerben  muffe.  Genau  be= 
traditet,  ift  flmfortas  ber  ITTittelpunkt  unb  fjauptgegenftanb  (folgen  längere  flus= 
einanberfetfungen).  fjeute  nebme  id)  flbfcbieb  oon  biefem  unfinnigen  Dortjaben ; 
bas  mag  6  ei  bei  machen,  unb  Ciszt  mags  komponieren." 

1X60  flnfang  Ruguft  (an  Frau  IDefenbonck) :  „Diel  ift  roieber  ber  „ParziDal"  in 
mir  roacb  geroefen ;  id)  febe  immer  mebr  unb  beller  barin;  roenn  alles  einmal 
ganz  reif  in  mir  ift,  muff  bie  Ausführung  biefer  Dicbtung  ein  unerhörter  öenuff 
für  mid)  roerben.  Fiber  ba  können  nod)  gute  Jabre  barüber  hingeben!  flud]  möchte 
icb's  einmal  bei  ber  Dichtung  allein  beroenben  laffen.  Id)  halte  mir's  fern,  fo= 
lange  ich  kann,  unb  befchäftige  mid)  bamit  nur,  roenn  miYs  mit  aller  öeroalt 
kommt!"  (folgt  näheres  befonbers  über  bie  öralsbotin). 

1X62  Juli.  Wagner  fpricht  zu  bem  ihn  in  Biebrid)  befuchenben  Büloro'fchen 
Ehepaar  Dom  „ParziDal".  Der  roerbe  fein  letztes  IDerk  fein.  Propbetifcbes  TDort 
Büloros,  baf;  er  es  oollenben  roerbe. 

1X65  Ruguft  27.-30.  (nach  ber  Uraufführung  bes  „Triftan"):  nieberfebrift  bes 
„ParziDal"=£ntrourfs  auf  TDunfd)  König  Cubroigs  II.  Don  Bayern. 

1X6X  Rpril  24.  (an  Franz  Schott):  „Dann  nach  ber  „öötterbämmerung"  kommt 
noch  etroas  TIeues  -  etroa  um  bie  „lüeifferfinger"  abzulöfen  -nämlich  ein  „ParziDal" 
—  im  öenre  bes  „fobengrin".  - 

1X74  Juni.  Bayreuth:  Dorlefung  ber  „ParziDal"=Skizze  Dor  Freunben. 

1X77  Januar  25. -Rpril.  19.:  Dichtung  bes  „ParpDal"*).  -  fjerbft.  Beginn  bei 
Kompofition.  -  IToDember.  Crroerb  ber  Dichtung  zur  Verausgabe  burd)  bie  Firme 


*)    Dlefe   Sdireibroelfc    bes   flamens    feit    bem    13.   ober    14.    Februar    1X77    (eine    pr)flologl[cr) 
keineswegs  einroanbfrele,  Don  ößrres  rjerrüforenbe  Deutung  bes  namens  als  „reiner  Tor"). 


B.  Schotts  Söhne.  -  Kurz  Dor  TDefhnadiien  Crfcrjeincn  ber  Diditung  im  Buch» 
hanbel.  -  Dezember  £.  Bekanntmachung,  baf?  ber  „Parfifal"  als  Feftfpicl  1SXO 
in  Bayreuth  aufgeführt  werben  folle. 

1S7S  Hpril  30.  Uollenbung  ber  Kompoptionsfkizzen  bes  erften,  Oktober  11.  bes 
zweiten  Akts.   Dezember  Beginn  ber  lnftrumentierung. 

1X79  Januar-  April  25. :  Kompofitions|kizzen  bes  britten  Akts.  -  Juli  7.  IDagner 
will  fid]  allein  bie  Feftfetjung  bes  Aufführungstermins  (18X0  unmöglidi)  uorbe= 
halten  roiffen. 

18X0  Juni  28.  IDagner  hofft  1XS2  mit  fjilfe  bes  Königs  oon  Bayern  ben  „Parfifal" 
aufführen  zu  können,  roünfcrjt  (September  28.  an  König  Cubroig)  ben  „Parfifal" 
nur  in  Bayreuth  aufgeführt.  —  Oktober :  JTIitteilung,  baf}  König  Cubroig  II.  bem 
„Parfifal"  für  Tllündien  entfagt  habe. 

1XX1    September,  üerlagsübernahme  ber  Kompofition  burcr)  B.  Schott's  Söhne. 

18X2  Januar  13.  Becnbigung  ber  Partitur.  -  Stidi  bes  con  Jofef  Rubinftein 
angefertigten  Klaoierauszugs.  -  Juli  26.  Crfte  Aufführung  unter  reitung  oon 
fjermann  £eo\ ;  ParfiDal :  IDinkelmann  (fpäter  öuberjus,  Jäger);  Kunbry :  Frau  Ulaterna 
(fpäter  Frl.  Branbt,  Frl.  malten);  öurnemanz:  Scaria  (fpäter  Siehr) ;  Amfortas: 
Reichmann.  -  Auguft:  Beginn  bes  Stichs  ber  Partitur.  -  September  29.  an  Angelo 
üeumann:  „Der  „Parfifal"  kann  ausfcrjliefjlich  nur  meiner  Schöpfung  in  Bayreuth 
angehören  .  .  .  mit  bem  „Parfifal"  fleht  unb  fällt  meine  Bayreuther  Sdiöpfung. 
Allerbings  roirb  biefe  Dergehen,  unb  zroar  mit  meinem  Tobe;  benn  roer  in  meinem  Sinne 
fie  fortführen  follte,  ift  unb  bleibt  mir  unbekannt  unb  unerkenntlich,  nehmen  meine 
Kräfte  ...  in  ber  IDeife  ab,  baf)  ich  mich  nicht  mehr  mit  biefen  Aufführungen 
befdjäftigen  könnte,  fo  hätte  ich  allerbings  auf  bie  mittel  zu  finnen,  burd]  roelche  ich 
mein  IDerk  möglichft  rein  ber  Welt  erhielte,  fjaben  Sie  bis  bahin  Ihr  lDagner= 
Theater  ...  auf  ben  richtigen  Stanb  .  .  .  erhoben  unb  erhalten,  fo  mürben  biefem 
Theater  auch  Bühnenroeihfeftfpiele  .  .  .  fehr  roohl  zu  überlaffen  fein,  unb  einzig 
ihm  roürbe  bann  in  biefem  Sinne  ber  „Parfifal"  oon  mir  abgetreten  roerben  können." 

Don  1XX3  ab  trot?  IDagner's  Tob  TDieberholungen  bes  Bühnenroeihfeftfpiels 
„Parfifal"  in  Bayreuth  bei  ben  teils  jährlich,  teils  alle  zroei  Jahre  neranftalteten 

fcftfpielen-  Prof.Dr.lDilD.flltmann 

IJunl  1911) 


Das  Eigentum  blefer  hiermit  zum  erftenmale  gegebenen  ßberpditllchen  Darfteilung  behält  fldj  ber  Derlag 
B.  Schorfs  Söhne,  ITIainz.  ausbrOchlich  t>or  unb  warnt  oor  nathbrutk  unb  anberem  unberechtigten  6ebrauch. 
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Erster  Aufzug, 


Scene. Im  Gebiete  des  Grata. Wald.schatlig  und  ernst,  doch  nicht  düster.  Eine  Lichtung  in 

der  Mitte.  Links  aufsteigend  wird  der  Weg  zur  Gralsburg  angenommen.  Der  Mitte  des  Hintergrundes 
zu  senkt  sich  der  Boden  zu  einem  tiefer  gelegenen  Waldsee  hinab Tagesanbruch. 

Gurnemanz  {rüstig  greisenhaft)  und  zwei  Knappen  (von  zartem  Jünglingsalter)  sind  schlafend  unter 
einem  Baume  gelagert. Von  der  linken  Seite,  wie  von  der  Gralsburg  her,  ertönt  der  feierliche  Mor- 
genweckruf der  Posaunen. 
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(Nachdem  Alle  ihre  Stelle  eingenommen  und  ein  allgemei- 
ner Stillstand  eingetreten  war,  vernimmt  man  vom  tief. 
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(Die  Knaben  nehmen  die  Decke  vom  goldenen  Schreine,  entnehmen  ihm  eine  antike  Krystallschale, 
von  welcher  sie  eben/als  eine  Verhüllung  hinwegnehmen,  und  setzen  diese  vor  Amfortas  hin.) 
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(Eintritt  der  vollsten  Dunkelheit.) 
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wieder  in  den  Schrein  und  bedecken  diesen  wie  zuvor.) 
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{Die  vier  Knaben,  nachdem  sie  den  Schrein  verschlossen,  nehmen  nun  die  zwei  Weinkrüge, sowie  die 
zwei  Brodkorbe,  welche  Amfortas  zuvor  durch  das  Schwenken  des  Grals- Kelches  über  sie  ge- 
segnet katle,  von  dem  Altartische,  vertheilen  das  Brod  an  die  Ritter  und  füllen  die  vor  ihnen 
stehenden  Becher  mit  Wein.  Die  Ritler  lassen  sich  zum  Mahle  nieder,  so  auch  Gurnemanz,  wel- 
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(Während  des  Mahles, 


an  welchem  er  nicht  thei/nahm,  ist  Amfortas  aus  seiner  begeisterungsvollen  Erhebung  allmählich 
wieder  herabgesunken:  er  neigt  das  Haupt  und  hält  die  Band  auf  die  Wunde.  Die  Knaben  nähern  sith 
ihm;  ihre  Bewegungen  deuten  auf  das  erneuerte  Bluten  der  Wunde,  sie  pflegen  Amfortas, geleiten 

sehr  gehalten.  


il 


H 


■Niii 


m 


äpP 


f^E£ 


•  *   d  *  g^= 

r   rr   ^ 


v 


£ 


£ 


J      J^J     J 


1    Ül 


t"     CLr  >r •    ^rr 


ihn  wieder  auf  die  Sänfte,  und,  während  Alle  sich  zum  Aufbruch  rüsten,  tragen  sie,  in  der  Ordnung 
wie  sie  kamen,  Amfortas  und  den  heiligen  Schrein  wieder  von  dannen.    Die  Ritter  ordnen  sich 


±± 


m 


■fc 


in 


^ 


r^J 


g?-~rg 


-i 


Lrf    r 


/ 


V    V 


A      * 


^      aTjTO. 


Pf 


J  1  )     .1      J 


%     J'.~J    ^eH 


S 


r^r 


77^ 

*       V       v 


=£* 


■»■• 


*  * 


ebenfalls  wieder  zum  feierlichen  Zug  und  verlassen  langsam  den  Saal.) 


J   4^i  \>l  H  I^ri  k  H  £3 


^  TTw?  y^± 


I 


¥ 


r- 


'to.  *  «&.     # 


S 


-  •**».       -  -    •»    'l         -        #oco  marc. 

uJ  -4 — km,iy        ,/£_ 


(Hier entfernt  sich  der Zug mit  Amfortas gänzlich. . 
P\ 


2 


^B 


ri    ^nff>f 


^ 


(S= 


5 


%>.        • 


Verminderte  Tageshelle  tritt  ein.) 


lSm>. 


* 


te 


&m 


ÖE 


^ 


§s 


^ 


5= 


8= 


/>y> 


« 


t=w 


%>.       *^  «a       * 


«a. 


* 


* 


* 


i§ 


fc='i 


■gh 

V 


* 


/?oco  cresc . 


m 


* 


i 


<fo'm . 


^ 


(Glocken  a.  d.  Theater.) 


•  •  *  _: 


•&Ö. 


<&ö. 


"Stö. 


* 


<&ü. 


114 


(Knappen  ziehen  wieder  schnelleren  Schrittes  durch  die  Halle  ) 
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(Zfe'e  letzten  Ritter  und  Knappen  haben  hier  den  Saal  verlassen:  die  Thüren  werden  geschlossen 
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Der  Vorhang  auf. 

Im  inneren  Verliesse  eines  nach  oben  offenen  Thurmes.  Seitenstufen  führen  nach  dem  Zinnenran- 
de der  Thurmmauer;  Finsterniss  in  der  Tiefe,  nach  welcher  es  von  dem  Mauervorsprunge,  den  der 
Boden  darstellt,  hinabführt.  Zauberwerkzeuge  und  nek romantische  Vorrichtungen. 
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(Er  steigt, der  Mitte  zu,  etwas  tiefer  hinab,  und  entzündet  dort  Raucher werk,  weiches  alsbald  den  Hinter. 
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(Das  bläuliche  Licht  ist  erloschen, volle  Finster. 
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(Der  Zaubergarten  erfüllt  die  Bühne  gänzlich.  Tropische  Vegetation, üppigste  Blumenpracht;  nach 
dem  Hintergrunde  zu  Abgrenzung  durch  die  Zinne  der  Burgmauer,  an  welche  sich  seitwärts  Vor- 
sprünge des  Schlossbaues  selbst  (arabischen  reichen  Styles)  mit  Terassen  anlehnen. 

Au f  der  Mauer  steht  Parsifal,  staunend  in  den  Garten  hinabblickend Von  allen  Seiten  her, 

zuerst  aus  dem  Garten,  dann  aus  dem  Palaste,  stürzen  wirr  durcheinander,  einzeln,  dann  zu- 
gleich immer  mehre  schöne  Mädchen  herein;  sie  sind  mit  flüchtig  übergeworfenen, zartfarbigen 
Schleiern  verhüllt,  wie  soeben  aus  dem  Schlafe  aufgeschreckt .) 
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Gruppe  und  des  zweiten  Chores  hastig-  die  Scenc,  um  sich  ebenfalls  zu  schmücken.) 
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(Während  des  Folgenden  drehen  sich  die  Mädchen,  wie  in  anmuthigem  Kinderspiele,um  Parsifal,  sanft 
ihm  Wange  und  Kinn  streichelnd) 


#£ 


i 


Me 


ÖE 


i 


it 


Das  Zeitmass  sanft  belebend  bis  zu 


i 


fe 


# 


Komm' 


i 


g 


< 


fc* 


£ö 


n^^ 


35E 


frrtr  r  r  i  <W+f-f 


Komm' ! 


Komm' ! 


Hol-der       Kna  -    be  ! 


Komm"! 


Komm'! 


&T9- 


^ 


\ü_ 


Komm' ! 


Komm' 


Hol-der       Kna  -    be  ! 


Komm' ! 


Umi 


Komm'! 


mms 


m 


T 


Hol-der       Kna  -    be  ! 


Komm'! 


Komm' ! 
Leicht  bewegt 


Komm' 


P=^ 


ÜÜ 


^S 


^b 


Komm'l 


m 


I** 


m 


^m 


^ 


es 


Lass 


Dir      zur 


pt  i  fTj7TfLtrR 


fi 


j= 


w 


E± 


m 


^ 


r 


-r -^ 


i 


^ 


s 


Wonn'      und 


La    -     be        gilt     mein  min-ni-ges        Mü      -      hen! 


& 


£ 


.ü 


rt^^-trr 


be        gilt     mein  miu-ni-ges        Mü     -       hen! 


i 


fe 


* 


^^ 


ßt* 


Wonn'      und        La    -     be        gilt     mein  min-ni-ges 


Mü  -  hen ! 


pymg 


äi 


»•    -i>«i 


^ 


Wonn'        und         La   -     be        gilt     mein  min-ni-ges 


Mü  -  hen  ! 


% 


i 


Wonn'        und 


La   -     be        gilt     mein  min-ni  -  ges 


Mü-  hen  ! 


#     0 


^ 


^ 


±=±4 


-F 


^^ 


r- 


P^P 


-r 


E^ 


wm 


fl  i  JL 


(Die  se  Gruppe  kommt,  ebenfalls  geschmückt,  zurück.) 
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Die  Buhne  öffnet  sich Freu-  unnrnlhige  Früklingsgegend  auf  dem  Gebiete  des  Grales.  Nach,  dem 

Hintergrunde  zu  sanft  ansteigende  Blumenaue.  Ben  Vordergrund  nimmt  der  Saum  des  Waldes  ein, 
der  sieh  nach,  rechts  zu,  auf  steigendem  Felsengrund,  ausdehnt.  Im  Vordergrunde,  an  der  Wald  - 
seile,  ein  Quell ;  ihm  gegenüber,  etwas  liefer,  eine  schlichte  Einsiedlerhütte,  an  einen  Felsbloek ge- 
lehnt  Frühester  Morgen. 
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(Parsifal  ist,  von  Gurnemanz  und  Kundry  begleitet,  unvermerkt  unter  den  Rittern  erschienen,tritt 
jetzt  hervor,  und  streckt  den  Speer  aus,  mit  dessen  Spitze  er  Amfortas'  Seite  berührt.) 
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(Parsifal  schreitet  nach  der  Mitte,  den  Speer  hoch  vor  sich  erhebend.) 
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Knaben  geöffneten  Schreine  den  „Gral','  und  versenkt  sich,  unter  stummem  Gebete,  knieend  in  seinen 
Anblick.) 
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(Allmähliche  sanfte  Erleuchtung  des„Grale&'.') 
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(Lichtstrahl;  hellstes  Erglühen  des  Grales.  Aus  der  Klippel  schwebt 
eine  weise  Taube  herab  und  verweilt  über  Parsifal's  Haupte.) 
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